
Instrumente & Maßnahmen
Struktur und Ansatzpunkte

SACHARBEIT KLIMASCHUTZZIELE
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Kommunale 
Klimaschutz-Netzwerke

Fokuskonzepte

Klimaschutz-Planer 
(Klima-Bündnis)

Beratung durch regionale 
Energieagentur

Kommunen-Steckbrief 
(aus Statusbericht KEA-BW)

European Energy Award (eea)

Quartierskonzepte 
KfW 432

Kommunale Wärmeplanung 
(gemäß KlimaG BW)

Machbarkeitsstudien

Sanierungsstrategie 
für kommunale Gebäude

Eco Management and Audit 
Scheme (EMAS)

Integrierte Klimaschutz-Konzepte

Wettbewerb Leitstern 
Energie effizienz (für Kreise)

WIN-Charta  KLIMAWIN 
(für einzelne Einrichtungen)

Klimaschutzpakt Land (UM) – 
Kommunale Landesverbände

Covenant of Mayors

Energy Cities

Klima-Bündnis

Einstiegs-, Orientierungs-, 
Fokusberatung (KRL)

Statusbericht 
Kommunaler Klimaschutz 

(KEA-BW)

Integrierte Vorreiterkonzepte

BICO2BW 
(Bilanzierungstool)

Quick-Check 
Kommunaler Klimaschutz 

(KEA-BW)

Energieverbrauchsdatenerfassung 
gemäß KlimaG BW

Kommunales 
Energiemanagement (Kom.EMS)

Energiesparmodelle (50/50) 
(in Schulen und KiTas)

Klimaneutrale 
Kommunalverwaltung

DIN EN ISO 50 001

Ein systematisches und strukturiertes Vorgehen ist im Klimaschutz besonders wichtig. Hierfür steht eine Vielzahl von Instrumenten zur Verfügung, 
die sowohl in der Breite als auch in der Tiefe ganz unterschiedlichen Anforderungen genügen – vom ersten Einstieg bis hin zum „Masterplan 100 % Klimaschutz“ (vormals vom Bund gefördert), 
vom Energiemanagement der kommunalen Gebäude bis zum umfassenden EMAS-Audit. Der Großteil dieser Instrumente wird von Bund oder Land gefördert. 

weiterführende

konzeptionelle Instrumente

Klimamobilitätspläne / SUMP


